
Bürgerbewegung für 
Kryo-Recycling, Kreislauf-
wirtschaft und Klimaschutz e.V.

Die Bürgerbewegung ruft zum Klimaaktionstag 2010 mit auf und beteiligt sich an der

Protestaktion des Klimabündnis Niederrhein, 
Samstag, 4.12.,  5 vor 12  (11.55 Uhr)
am Standort des geplanten Kraftwerks in Duisburg-Rheinhausen
genau an der unvollendeten Kreuzung der L 473 in Duisburg Rheinhausen zwischen dem Friedhof Mühlenberg und der
Düsseldorfer Str. in Rumeln Kaldenhausen. 
Das Klimabündnis kündigt u.a. an: Flutwellenaktion, Fahrradkurier aus Cochabamba, Grundssteinlegung eines virtuellen
GuD Kraftwerkes, Musik der Band „Fresh Game“ und einem „Schwabenstreich“ (alles mitbringen, womit man Krach
machen kann). Heiße Getränke und jede Menge Informationen.

Die Bürgerbewegung organisiert im Anschluss eine 

Demonstration am Samstag, 4.12., um 14 Uhr
ab dem Bahnhofsvorplatz in Duisburg

Alle Umweltbewegten, Initiativen, Organisationen sind herzlich eingeladen ihre besonderen Anliegen möglichst an-
schaulich (Motivgruppen/wagen) einzubringen! Beiträge für’s Offenen Mikrophon bitte bei der Kontaktadresse melden. 

Für eine internationale Einheitsfront zur Rettung
der natürlichen Umwelt vor der Profitgier!

V.i.d.S.d.P.: Regionalgruppe NRW, 
Eckehard Osimitsch, 

info@total-recycling.org

Die Bürgerbewegung versteht sich als ein Teil der Umweltbewe-
gung. Wir informieren die Öffentlichkeit über fortschrittliche
Verfahren der Kreislaufwirtschaft. Dazu stellen wir auch Referen-
ten für Bildungsveranstaltungen und Fachleute zur Beratung.
Unsere Mitglieder setzen sich bei Kommunen und in Zusammen-

arbeit mit Firmen für den Ausbau von Pilotprojekten ein. Wir orga-
nisieren Proteste gegen Umwelt- und Klimazerstörung und arbei-
ten dabei mit verschiedenen Wissenschaftlern und Bewegungen
zusammen. Wir gehen davon aus, dass die Durchsetzung der
Kreislaufwirtschaft-total ein breites Engagement erfordert.

www.total-recycling.org

Die weltweite Umweltbewegung
begeht den Weltklimatag seit der

UNO-Weltklimakonferenz 2005.
2009 gab es  Demonstrationen in

über 100 Ländern, z.B. 200.000
Teilnehmern bei der zentralen De-
monstration in Kopenhagen (Bild).
Diese internationale Tradition wol-

len wir fortsetzen und stärken!


